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Geschäftsführung  
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 

Herr Menne 

Telefon:  (0221) 221-98313 
Fax       :  (0221) 221-98347 
E-Mail:  dieter.menne@stadt-koeln.de 

Datum: 27.04.2012 

Auszug 
aus dem Entwurf der Niederschrift der 24. Sitzung der 

Bezirksvertretung Kalk vom 26.04.2012 

öffentlich 

8.2.7 Umplanung der Kalker Hauptstraße in Köln-Kalk 
4702/2011 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen vom 26.04.2012 
AN/0615/2012  

Bezirksbürgermeister Thiele stellt den gemeinsamen Änderungsantrag der SPD-
Fraktion, der CDU-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen mit der Maßga-
be zur Abstimmung, dass unter dem 5. Spiegelstrich hinter dem Wort „Information“ 
die Worte „und Beteiligung“ ergänzt werden: 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Kalk empfiehlt dem Verkehrsausschuss, folgenden ergänzten 
Beschluss zu fassen: 

Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung auf Basis der vorgelegten Lage-
pläne (Anlagen 1- 5) mit der Erstellung der Ausführungsplanung für die Kalker 
Hauptstraße in Köln-Kalk. 
Als Ergebnis aus dem Fachgespräch zwischen der Verwaltung und der Bezirksver-
tretung Kalk sind hierbei folgende Punkte zu berücksichtigen: 

• Erstellung eines Zeitplans für die nachfolgenden Maßnahmen und die Umset-
zung der Planung; 

• Beteiligung des Marktamtes am Planungsprozess; 

• Beteiligung der Geschäftsleute und der Immobilien- und Standortgemeinschaft 
(ISG) Köln-Kalk zur Festlegung möglicher Standorte für die Erweiterung der 
Außengastronomie und zur Einrichtung von Ladezonen; 
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• „Entrümplung“ des Straßenmobiliars vor Beginn der Umbau- und Markie-
rungsarbeiten; 

• Durchführung von zwei Informationsständen auf der Kalker Hauptstraße in 
Höhe Kalk Post und Bezirksrathaus Kalk zur Information und Beteiligung der 
Öffentlichkeit über die vorgesehenen Maßnahmen. 

Die fertige Ausführungsplanung ist der Bezirksvertretung Kalk vorzustellen. 
Unabhängig von den genannten Punkten wird die Verwaltung beauftragt, detailliert 
zu untersuchen, ob eine Abbindung der Vietorstraße ab der Kalker Hauptstraße in 
nördlicher Richtung bis in Höhe der ersten Grundstückszufahrt in der Vietorstraße 
möglich ist, um die dann freiwerdende Straßenfläche als kleine Platzfläche zu nutzen 
und damit auch den starken Fußgängerverkehr, der die Vietorstraße in diesem Be-
reich überquert, zukünftig besser zu führen. 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig zugestimmt.  
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